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FINGERABDRÜCKE NEHMEN

Wähle einen hellen Untergrund, wenn du dunkles Pulver  
benutzt, und einen schwarzen bei hellem Pulver.

Suche dir eine Stelle (Glas, Türklinke, Fenster, Schranktür …), wo ein:e 
Verdächtige:r einen Abdruck hinterlassen haben könnte.  

Tunke nun den Pinsel in dein Pulver. Klopfe ihn am Rand ein 
wenig ab. Fahre leicht mit den Pinselhaaren über die Stelle, 

an der du einen Fingerabdruck vermutest. 
Löse nun ein Stück von dem Klebeband ab. Halte  
beide Klebebandenden fest und presse die Mitte  
vorsichtig auf den Fingerabdruck. Ziehe das  
Band wieder ab. Klebe es auf dein Papier  
oder deine Pappe.
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Tipp:  
Schneller geht es,  

wenn du loses Puder  
oder Rouge  

benutzt.

Jetzt musst du nur noch mit der Nagelfeile die 
schwarze Mine des Bleistifts in die Dose feilen.

Du benötigst

... für das Fingerabdruckpulver 
	 einen dicken Bleistift
	 eine Nagelfeile
	 eine kleine Dose 

... zum Auftragen
	 einen feinen Haarpinsel

... zum Sichern des Fingerabdrucks
 	durchsichtiges Klebeband

... zum Archivieren der Spuren 
	 festes Papier oder Karton
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